Görlitz 


Geburten. 


Görlie, Mtr. Friedrich With, Ernſt Schna⸗ 
— 3 B., Fiſcher und Tuchber. Gef. allh., und Frn. 
uf. 


15. Oct., Chriſtiane Amalie. — Mſtr helm 


Guſtav Weiſe, B. u. Riemer allh., und Frn. Henre Joh⸗ Got 


Auguſte geb. Zwanziger, Sohn, geb. d. 7., get. den 


15. Oct., Edwin Guſtav. — Gottfr. Pinkert, B. 


und Lohnkutſcher allh., und Frn. Joh. Chriſt. geb. 
Müller, Sohn, geb. den 1., get. den 15. Oct, Gu⸗ 
ſtav Robert. — Joh. Friedr. Petzold, Stadtgarten⸗ 
pachter allh ., und Fin Joh. Chriſtiane geb. Lange, 
Tochter, geb. den 30. Sept. get. den 15. Oct., Marie 
Juliane. — Mſtr. Joh. Ernſt Strohbach. B., Huf⸗ 
und Waffenſchmied allh., und Fra, Joh. Gottliebe 
geb. Pietis, Sohn, geb. den 2., gef. den 17. Oct., 
Emil Otto. — Mſtr. Carl Aug Moͤnch, B. und 
Drechsler allh., und Frn. Juliane Gottholde geb. 
Stubldreher, Sohn, geb. den 29. Sept., get. den 
17. Oct., Friedrich Wilhelm Emil. — Joh Chri⸗ 
get ene uw. allh, und Frn. Joh. Chrift. 
b. den 10., get. 19. Oct, 


geb. Henkſchel, Sohn, 
Johann Benjamin. — Carl Aug. Lange, Inwohn. 
geb. Scholze, Sohn, 


allh., und Frn. Anne Roſine 
geb. den 13., get. den 20. Oct., Friedrich Guſtav. 
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43. Donnerſtags, den 26. October 1837. 
. F. verw. Sch teach, Verlegerin. ER 


geb. Hofrichter, Tochter, geb. den 8 O 


r. 


a Verheirathungen. 
Goͤtlitz. Chriſtian Glieb. Rohmberger, Schnei⸗ 
dergef allh., u. Igfr. Heloiſe Mechtilde Bertha Quint, 
en. Joh. Glieb. Quints, herrſchaftl. Revierzaͤg⸗ zu 
Wleſa, aͤlteſte Tochter erſter Ehe, getr. den A Oct. 
Gottfr. Roitſch, Inw. allh., u. Marie Elif Lam⸗ 
pelt, weil. Joh. Glob. Lampelts, Gedingehgusl. in 
Rothwaſſer, act, ehel. jüngfte Tochter, getr den 
9. Oct. — Johann Gottlieb Kramm, Tuchſchee⸗ 
rergeſ. allh., und Igfr. Louiſe Clara Zucher, Mſtr. 
Joh. Sam. Zuchers, B. und Tuchme alle, eheliche 
ältefte Tochter, getr. den 15, Oct. in Deutſchoſſig 
Mſtr. Joh. Sam. Gotthelf Zedler, B. und Böttcher 
allh. und Igfr. Chriſt. Dor. Mühle, weil. Mir. Joh. 
Sfr, Muͤhles, B. und Schuhm. alld., nachgel. ehel. 
einzige Tochter, getr. den 16. Oct. in Leopoldshain. — 
Hr. Gottfr. Renatus Kiesling, Poli eiamts⸗Secretair 
all, und Igſr. Auguſte Erneſtine Ender. Mſtr. Joh. 
Sam. Enders, B. und-Tuchfabr. allg., ehel einzige 
Tochter, getr. den 17. Oct. — Hr. Louis Friedrich 
Catl Ernſt von Bornſtädt in ber geheimen Cakculatur 
des Generalpoſtamts zu Berlin beſchäftigter Poftfecres 
tair, und Igfr. Agnes Bauernftein, Hrn. Carl Friedr. 


Bauernſteins, wohlgeſ. B. und Kaufmanns allhier, 


ehel. ältefte Tochter, getr. den 18. Oct. — Mſtr. 


* 
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Carl Gottlieb Trimmter, B. und Schuhm. allh., und 
Igfr. Joh. Chriſt. Schink, weil. Mſtr. Gotthelf Le⸗ 
berecht Schink's, B. u. Oberaͤlteſten der Kammſetzer 
allh., nachgel. ehel. alteſte Tochter, getr. den 20. Oct. 


Todesfälle 

Goͤrlitz. Joh. Glieb.Ebermanns, Zuhmgef.allh., 
u. Frn. J. Chriſt. geb. Endig, Tochter, Minna Amalie, 
geſt. den 7. Oct., alt 1 J. 6 M. 25 T. — Friedr. Wilh. 
Neuwirths, Maurergeſ. allh., u. Frn. Chriſt. Frieder. 
geb. Glaͤſer, Tochter, Emilie Auguſte, geſt. den 10. 
Oct., alt 17 T. — Hr. Joh. David Großmann, emer. 
Schullehrer, z. 3. allh, geſt. den 14. Oct., alt 67 J. 
5 M. 15 T. — Frau Joh. Eleon. Tietze geb. Gaͤbler, 


weil. Hrn. Wilh. Immanuel Tietzes, B. und Oberaͤlt. 


der Gold und Silberarbeiter allh., Wittwe, geſt. den 
44. Oct., alt 59 J. 5 M. 29 T. — Frau Joh. Dor. 
Knauthe geb. Hohlfeld, Mſtr. Carl Heinrich Knau⸗ 
thes, B. und Oberaͤlteſt. der Beutler und Handſchuh⸗ 
macher allh., Ehegattin, geſt. den 11. Oct., alt 50 J. 


10 M. 28 T. — Igfr. Joh. Chriſt. Frieder. geb. Gün⸗ 
ther, weil, Mſtr. Joh, Gfr. Günthers, B.u. Boͤttchers 


allh., u. weil. Frn. Anna Dor. geb. Kothe, Tochter, 
geſt. den 12. Oct., alt 49 J. 3 M. 17 T. — Mſtr. Fr. 
Eduard Sahrs, B. u. Schuhmach. allh., u. Frn. Joh. 
Chriſt. Amalie geb. Richter, Tochter, Anna Antonie 
Amalie, geft. den 18. October, alt 2 J. 9 M. 1 T. — 
Mſtr. Chriſt. Friedr. Wendes, B. u. Weißbaͤck. allh., 
u. Frn. Joh. Jul. Amalie geb. Zedler, Tochter, Minna 
Hulda Amalie, geſt. den 16. Oct., alt SM. 11 T. — 
Hrn. Traug.Lebr. Braders, brauber. B., Gaſthofsbeſ. 
u. musici instrum, allp., u. Frn. Henr. Amalie geb. 
Frenzel, Sohn, Paul Otto, geſt. den 15. Oct,, alt 6 
M. 13 T. — Carl Ernſt Losnitzer, Inw. allh., u. Frn. 
Joh. Chriſt. geb. Neumann, Sohn, Ernſt Alexander, 
geſt, den 15. Oct., alt 8 X. — Joh. David Schlodders, 
Tuchbereitergeſ, allh., u. weil. Sen, Joh. Chriſt. geb. 
Hebiſch, Sohn, Joh. Carl Friedr., geſt. den 16 Oct., 
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alt 15 T. — Franz Suban, Tuchbereitergeſ. allh., u. 


Sen. Chriſt. Roſ. geb. Bergmann, Tochter, Franziska 
Bertha, geſt. den 17. Oct., alt g M. 


Nachruf 


dem weil. 


5 


Herrn Joh. David Großmann, 


penſionirten Schullehrers zu Bremenhain bei 
Rothenburg. 
er 
Starb zu Goͤrlitz den 14. October 1837. 


— 


’ 


Nun, werther Freund! Du gingſt zur Ruh' 
Und ſchlaͤfſt jetzt ſanft und ſtille, 

Du ſchloſſ'ſt Dein muͤdes Auge zu, 
Denn es war Gottes Wille. 

De in Schmerz iſt nun vorbei 


Vom Kreuze biſt Du frei; wie 


Du trugſt das Kreuz von Jugend auf,“) 
Es ließ nicht nach im Alters = Lauf, 


Du trugſt daſſelbe Manchen vor, 

Wurd' er zur Ruh' getragen 
Zum Kirchhof hin vor's Nicol's⸗Thor, 

Hoͤrt'ſt Viele ſchluchzen, klagen. — 
Dich trug man ſtill dahin! — g 
Das, — war wohl nicht Dein Sinn? — 
Doch bringt es ſo die Mode mit; 

Doch wohl nicht nach aͤcht Chriſten⸗Sitt. 


m. 


„ Der Selſge war 14 oder 153, Rreugträger in Görlitz. 


— — — — — — — — 


| A 
2 Hoöͤchſter und niedrigſter Goͤrlitzer Getreidepreis vom 19. October 1837. 


Ein Scheffel Waſzen 2 thlr.] 2 for. ] 6 pf. 1 thlr 22 fgr.| 6 pf. f 
) 28 en Korn 1 r 2 W 5 
„ r e 

a Hafer — „ 26 „ 30“. Ei 22 * 6 * 


Amtliche Bekanntmachungen 

f Nothwendiger Verkauf. Land und Stadtgericht zu Goͤrlitz. 
Dias zum Nachlaſſe des Erbpachter Karl Friedrich Nitſchke zu Zroitfchendorf gehörige Erbpacht⸗ 
Vorwerk sub Nr. 1 daſelbſt, welches auf 15924 thlr. 4 for. 8 pf. abgeſchaͤtzt worden, ſol im Termin 
den 12. Mai 1838 Vormittags um 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Taxe und 


Hypothekenſchein können in der Regiſträtur eingeſehen werden. 
Goͤrlitz, am 10. October 187. 29 119 1 ; 22 \ zoom 
Nothwendiger Verkauf. Land» und Stadtgericht zu Görlig. 

Das zum Nacht ſſe des Erbpachter Karl Friedrich Nitſchke zu Troitſchendorf gehoͤrige sub Nr. 51 
daſelbſt gelegene auf 3563 thlr. 7 fgr. 4 pf. gewürdigte Bauergut, foll im Termine den 7. Februat 
1838, Vormittags 11 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe nebſt Hypo⸗ 
tbekenſchein find in der Regiſtratur einzuſeben. Görlig, am 10. October 1837. \ 


j 110 1 rei N a u b A fation. 
Das auf 673 thir. Courant abgeſchaͤtzte Kteindavergar Nr. 17 zu Sproitz, Rothenburger 
ſes, foQ auf den Antrag der Beſitzer, der Johann Bofeied Sutdefhen Erben, auf 3% A 
2 N den 14. November d. J. Vormittags um 10 Uhr we 
auf dem Gerichtszimmer in See bei Niesky verkauft werden. Die Taxe und Verkaufsbedingungen 
konnen im Kretſcham zu Sproig und in der hieſigen gerichtsamtlichen Regiſtratur, Neißgaſſe Nr. 343, 


eingeſehen werden. 
Mie, den 22. Sept. 1837. Das Gerichts Amt von Sproſtz. 
71 11 2 471 N fg 85 N 


Krei⸗ 


2 


2 Eu ena? i 
Verpachtung der Gerſten- und Doppelbier⸗Brauerei in Eibaun. 

In Folge des abgelaufenen ſeitherigen Pachttontracts fol auf Antrag der hieſigen Braubürger⸗ 
Schaft, die derſelben angehoͤrige, in Eibau gelegene Gerſten⸗ und Doppelbier⸗Brauerei, welche mit eis 
ner Roßſchrootmuͤhle und einem vollſtaͤndigen Brau⸗Inventario verfehen, und zu welcher, außer den 
Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden, dem Pachter eine verhaͤltnißmaͤßige Anzahl von Aeckern und Wie⸗ 
fen, unter ſehr billigen Bedingungen überlaſſen werden kann, vom 1. Mai 1838 an, auf Acht Jahre 
anderweit verpachtet werden. SER ER 

Zur Annahme der diesfallſigen Pachtgebote iſt Pr LICH, 

Aber 2sſte November d. J. i 

terminlich anberaumt und hierbii zu bemerken, daß bereits ein jährliches Pachtquantum von 850 Tha⸗ 
lern angeboten worden. r 5 8 

Es werden dahero alle diejenigen, welche in dieſe Pachtung einzugeben geſonnen, hierdurch ge⸗ 
laden, gedachten Tages, Vormittags 10 Uhr, auf biefigem Rathhauſe zu erſcheinen und ihre des fall 
ſigen Gebote zu eröffnen. Die Pachibedindungen find theils aus den unter dem bieſigen Rathbauſe 
und im Eibauer Gerichtskretſcham affigirten Patenten zu erſehen, theils ſollen ſelbige auf Anfrage in 
der Ratbs⸗Canzlei zur Einſicht vorgelegt werden. A . 4 

Dei dieſer bedeutenden Brauerei, welcher mehrere ſehr volkreiche Dorſſchaften mit ihrem Biers 
bedarfe zugewieſen find, macht ſich eine Cautionsbeſteuung von 1000 Tbalern erforderlich, die Pacht⸗ 
liebhaber haben ſich dahero im Termine, durch Produktion von Urkunden oder, Geſtellung annehmli⸗ 
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en 5 


cher Bürger, über ihre Vermögens. Verhaͤltniſſe gebörig zu legitimiren, auch uͤber ihr bisheriges Wobl⸗ 4 
verhalten und ihre Kenntniſſe im Brauweſen ausreichende Zeugniſſe zu produciren. s 
Die Wahl unter den Licitanten bleibt übrigens vorbehalten. i 8 
Zittau, am 29. September 187. Dex Stadtrat h. "3 
Die Lieferung des Fourage + Bedarfs für die berittenen Tand⸗Gensdiarmen in Nauſcha und Nele 
chen bach auf das Jahr 1838 ſoll den 4. N ovember er an den Mindeſtfordernden hier verdungen 
werden. Die diesfälligen Bedingungen liegen zur Einſicht im eee Amte bereit. a 
Goͤrlitz, den 23. October 1837. 5 ; Königl. andraͤthliches Amt. 
HERE ET DEUTET TREE 8 tree, a * 
Gemaͤßh a ee 
In Gemaͤßheit der hohen Regierungs⸗Verfügung vom 2, d. M. ſoll auch für das Jahr 1838 die 
Verdingung des Fourage⸗Bedürfniſſes für die in Rorbenburg und Neicdwalde fationitien berittenen 
Gensd'armen im Wege der Licitation an den Mindeſtſordernden ſtattſi den, und habe ich dazu Ter⸗ 
min im Landrath⸗Amts⸗Local zu Rothenburg 2 N — 
auf den 4ten November c. Vormittags 10 uhe 
angeſetzt. Indem ich ſolches zur Kenntniß der Bietungs⸗Luſtigen bringe, bemerke ich nachrichtlich, daß 
der Bedarf in ungefähr 206 Scheffel Hafer, 30 Centner Heu und 73 Schock Stroh beſteht, und die 
Bedingungen in hieſiger Amts⸗Canzlei einzuſehen ſind. f n 8 ö 
Rothenburg, den 17. Oct. 1837. Koͤniglicher Landrath⸗Amts⸗Verweſer 
| | von Ohneſorge. 
A Auctions > Anzeige. 5 
6 Den 31. October d. J. Vormittags um 9 Uhr follen in dem Friedemannſchen Aucttonslocale 
diverſe weibliche Kleidungsſtuͤcke, dergleichen Wäſche, eine braun angeſtrichene Kommode und einiges 
Hausgeräthe gegen ſofortige baare Bezahlung in Preuß. Coutant verkauft werden. 
Goͤrlitz, den 24. October 1877. Hoffmann, Auctionscomm. f 
Nichtamtliche Bekanntmachungen. 
Gapitalien find auszuleihen und Grundſlücke zu verkaufen dur 
. den Agent Stiller, Nicolaigaſſe Nr. 292. 
Vor dem Neißthore auf der hohen Gaſſe iſt das Haus Nr. 713 aus freier Hand, auch vor dem 


Frauenthore ein Haus nebſt Garten, wie auch in der untern Langengaſſe ein Haus zu verkaufen z 
worüber den Nachweis ertheilt in Görlitz der Agent Stiller, Nicolaigaſſe Nr. 292. 


„Capitalien werden fortwährend gegen pupillariſche Sicherheit untergebracht und reſp. beſchafft 
ſowie Pfandbriefe und Staatspapiere eingekauft und vetwechſelt. Nhe den 9. Oct. 1837. 
BE Das Central Agentur «= Comto'k,, petersgaſſe Nr. 276. 

g 8 ö Lindmar, Commiſſionar. 

600 Rthlr. zu 4 pCt. Zinſen werden auf ein in der Nähe von Görlig gelegenes Grundflüd, wor 
u. 9 Dresdner Scheffel Ackerland gehören, zur erfien und alleinigen Oypothek zu borgen gefucht, 
here e giebt der Gu Kanzliſt Schubert, wohnhaft auf dem Fiſchmarkte bei 
200, 500 bis 3000 thlr. find gegen ſichere Hypolhek zu 4 pt. auszuleſhen und das Nähere am 
Obermarkte im Hanfe des Herrn Goldarbeiter Finſter, 2 Treppen hoch, zu erfahren. 


s liegen 25 Thlr. zur erſten Hypothek auf ein laͤndlſches Grundſtäck fofort zum Ausleihen be⸗ 


reit. Das Nähere Ift in der Juͤdengaſſe Nr. 243 zu erfahren, 
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Das Haus Nr. 91 in der Steingaſſe, nebſt Seifenſiederei und dazu gehörigen Utenſilien iſt un⸗ 
ter annehmlichen Bedingungen zu verkaufen. Nähere Auskunft ertheilt ; 
C ˙ ˙ enn Uhlmann in der Hothergaffe: 
Das Haus Nr. 193 in der Mittel⸗Langengaſſe iſt Erbſonderunge halber aus 
freier Hand zu verkaufen. Raͤhere Auskunft erkheilen die Erben in Nr. 195. 
Mit Bezug auf meine frühere Bekanntmachung vom 6. Mai c. zeige ich Einem verehrten Publiku 
an, daß ich fur den Januar⸗Termin 1838 zur Annahme von Verſicherungen bei der f . 
... Berliner allgemeinen Wittwen : Penfions: Kaffe 
bereit bin und diesfallſige portofreie Anfragen ſtets prompt beantworten werde. 

Goͤrlitz, den 14. October 1837. 5 Der Landraͤthl. Setretair Stirius, als Agent. 


e. Vettfeder: Reinigungs ⸗Anſtalt in Görlitz. 15 
„FVoelſachen Nachfragen zu begegnen erlaube ich mir hierdurch ergebenſt anzuzeigen, daß auch bei 
naſſer und kalter Witterung und waͤhrend der Winter⸗Monate hindurch bei vorheriger Beftelung taͤg⸗ 
iich Federn gereiniget werden, ohne daß ſolche nur irgend einen asien erleiden. - 

b. ch uſt er, 
Beſitzer der Bettfeder⸗Reinigungs⸗Anſtalt in Görlig am Reichenbacher Thore. 


Die Putz- und Mode- Waaren- Handlung 
Per von A. Schwenkler. 5 


18 


15 Obermarkt Nr. 125 zum erſtenmale eroͤffnet. 7 
empfiehlt ſich Einem hohen Adel und hochgeehrken Publikum mit einer Auswahl Par iſerr und 
Wiener Putzwaaren, und allen in dies Fach ſchlagenden Artickeln, durch ſchnelle Foͤrde⸗ 
tung und billige Preiſe, und wird ſich jeden ihm geſchenkten Zutrauens würdig zu machen ſuchen. 
Ein Juchtochſe, Schweizer Abkunft, 3 Jahr alt und ſehr gut, ſteht auf dem Dominium Mittels 
Sohra zum Verkauf. e ee e Harn 2 . 5 
Feinſter orienkaliſcher Räucher : Balfam von Ed. Defer ſonſt G. To: 
t einigen Tropfen auf dem warmen Ofen oder Blech gegoflen ein 


rey jun. in Leipzig, welcher mi 
geräumiges Zimmer mit dem angenehmſten Wohlgeruche erfüllt, iſt in Flaͤſchchen & 75 Sgr. fortwaͤh⸗ 
‚rend zu bekommen bei Emilie Thieme in Goͤrlitz. 

Zur Erlernung verſchiedener muffkaliſcher Infirumente konnen noch einige Schüler angenommen 
werden. Auch werden alle möglichen Gattungen Noten für Blas⸗ und Saiten⸗Inſtrumente arrans 
girt und correkt und deutlich geſchrieben, Violin⸗Bogen bezogen und Flügel und Fortepianos geſtimmt 
von C. Vater, Mufſikus, wohnh. in det Kriſchelgaſſe Nr. 48. 

S "TE r . . 3 
Eine Auswahl neuer Muſter zu Tapffferfe⸗ und Perlätbeiten, fo wie eine Parthie älterer uſter 
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen empfiehlt zu gütiger Abnahme \ 
Thieme, in der goldnen Krone am Obermarkt. 
Wiederum aufs volftändigfte in allen Sorten Gold- Silber, Stahl- geſchliffenen, glatten und 
Grohperlen ſortirt, empfiehlt dieſelben bei moͤglichſt billigen Preiſen zu gütiger Beachtung 
Thieme in der goldnen Krone. 
Sorauer Wachsſichter 4, 5, 6 und 8 S 3a 
tuͤck auf das Pfund empfiehlt 
B 8 Diten 5 in ke anlil Krone am Obermankt. 
eue Stettiner Aale von allen Sorten ſind wieder angekommen und zu billigen Preifen zu ver? 
kaufen in Hrn. Steffelbauers Haufe am se: . Latſch, Fiſchhaͤndler. 
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Verſchiedene felbftgefertigte Argentan⸗Wagten ſind zu haben bee 

- Rechenberg, Gürtlermſtr. und Broncearbeiter. 
Daß ich vom 1. d. M. ab in der Neſßgaſſe Nr. 351 im Hinterbaus 3 Stock doch beim Pen. 
Brauermſtr. Müller wohne, beehre ich mich meinen reſp. Kunden hiermit ergebenſt anzuzeigen, mit 
der Bitte, mich auch ferner mit Beſtellungen und Abnahme meiner vorräthigen Wagren zu beehren, 
Mein Gewölbe iſt an den Wochentagen, wie bekannt, auf dem Heeringsmarkte bei Herrn Voge 

geöffnet. 8 Wilbelm Wünſche med., Poſamentier. 
Mit einer Auswahl feiner und ordinairer wollener lrickgarne empfiehlt ſich Unterzeichneter gan 
ergebenſt und erlaubt ſich dabei anzuzeigen, daß fein Verkaufsladen von heute ab unter den e. 5 
Lauben im Bierhofe Nr. 1 ſeyn wird. f . a 17:3 
Goͤrlitz, den 16. October 1837. N Qu ſt av Kraufe 
Ein alter noch ſtehender brauchbarer Ofen iſt billig zu verkaufen in der Juͤdengaſſe Nr. 242. 


Eine Stube für eine einzelne Perſon ſſi zu vermiethen und ſogleich zu beziehen in Ne. 371. 
Kraͤnzelgaſſe. Auch find daſelbſt einige Roſendaume zu verkaufen. 5 hen in Rt. 37 1. in der 

In Nr. 191. in der Ober⸗ Langengaſſe, ſteht ein noch brauchbarer Ofen und ein Stehpult du 
verkaufen. 2 A 

In Nr. 1794 iſt eine Stube nebſt Stubenkammer zu vermiethen und Weihnachten zu beziehen. 

In der Fleiſchergaſſe Nr. 199. iſt ein Logis für ein oder zwei Perſonen zu vermiethen und kann 
ſogleich bezogen werden. 

Wohnungs ⸗ Gefuch. Wer eſne Wohnung von 4 heizbaren-Piecen, wovon möglich 3 zus 
ſammenbaͤngend find und verſchiedene Ausgänge haben, bald oder fpäteftens Weihnachten abzulaſſen 
bat, beliebe dies der Exped. des Anz. mitzutheilen. Ein guter Pferdeſtall im Haufe oder in der Nähe 
bleibt ſehr wünſchenswerth. 5 2 > 


Gebirgs ⸗ Butter f x Ba 3 
Von ganz frifher, ausgezeichnet ſchoͤner achter Glaͤtzer Kern: Butter in kleinen Gebinden hat den 
erſten Transport erhalten und verkauft ſolche billig Th. Schuſter, en 
ar 5 Eiſenhandlung unterm Radelaͤuben. N 
Zu allen Facons und Größen empfiehlt: Kropf⸗, Kugel⸗ und grade Cylinder, fo wie Aſtral⸗ 
und Sinumbro⸗Lampen⸗Glocken, zu moͤglichſt billigen Preiſen A. Seiler. 2 
Bäume ⸗ Verkauf. Auf Quitten veredelte Franzbirnbaͤume, das Stuck zu 7 ggr., wer aber 
6 oder mehr Stud wuͤnſcht, erhält das Stuck um 6 ggr.; desgl. auch franzoͤſiſche und ungariſche 
Pflaumenbäume, fo wie italieniſche Pappeln und verſchiedene Straͤucher zu Lauben und Hecken find 
zu verkaufen auf der Mühlſtraße beim Kunſtgaͤriner Melzer sen. 
Eine Auswahl neuer Tapfſſerie⸗Muſter theils zu Woll⸗, theils zu Perlarbeiten, ſowie eine Parthie 
Stickmuſter zu auf die Hälfte herabgeſetzten Preifen, empfiehlt einer geneigten Beachtung 
Wilhelm Mitſcher am Obermarkte Nr. 133. 
Kauf⸗Looſe zur sten Klaſſe der 7öſſen Königl. Preuß. Klaſfen⸗Fotterſe, welche den 9. Novemd 
d. J. beginnt, ſind noch zu haben bei 5 05 . Wilhelm Mitſcher, * 
f am Ober⸗ Markte Nr. 133. ; 
Der Wanderer, ein Volkskalender, Geſchäffs⸗ und Unterhaltungs buch für alle Stände if zu ha⸗ 
ben bei Frſedr. Schubert, Buchbinder. 


Eine bedeutende Auswahl von Stidmuftern babe ich erhalten und empfehle folde zu billigen 
Preiſen. Fr. Schubert, Buchbinder, (Obermarkt am Eingange der Brädergafie) 


— 351 — 


Allen verehrten Verwandten, Freunden und Bekannten, welche nnferer am 14. d. M. zu einem 
beſſern Leben dahin geſchiedenen guten Mutter, während ihres langen Kranken⸗Lagers durch liebevolle 
Theilnahme und gütige Unterlügung wohlthuend Troſt und Linderung ihres fo berben Schickſals 

u Theil werden ließen, fühlen wir uns mit dankbaren Herzen verbunden, den auſrichtigſten Wunſch, 
- chſte Sie ſtets in den ungeſtoͤrteſten Genuſſe der vollkommenſten Geſundheit erhalten, und 

vor ähnlichen traurigen Faͤlen bewahren möge, hiermit oͤffennich an den Tag zu legen. 

Goͤrlitz. den 22. Oct. 1837. Ferdinand Tietze, Emma Tietze, und 

b 1 Eleonore Tietze geb. Günzel, als Kinder. 

Firma Aenderung. +4 
Ich beehre mich, meinen geehrten Kunden die ergebene Anzeige zu widmen, dass ich die 

für mein Geschäft zeither geführte Firma: 

ee Grüfon’fche Buchhandlung 


hiermit aufhebe, und an deren Stelle nunmehr 


; G u ſt av Köhlers Buchhandlung 
firmiren, werde, 


2 Indem ich zugleich bemerke, dass damit nicht die geringste anderweitige Veränderung ver- 
knüpft ist, empfehle ich mein in allen Fächern des Buch- Kunst- und Musikalien-Handels aus- 
gestattetes Geschäft aufs Neue der geueigten Beachtung des gebildeten Publikums. : 

Tr = ustav- Köhler. 


„ „ Der Herr P. B. in R., wird hiermit aufgefordert, den Meſt feines im Jahr 1829 
gemachten Darlehns binnen 14 Tagen an mich abzutragen, widrigenſalls fein bei mir liegendes Pfand 
den betreffenden Gerichten uͤbergeben werden wird. 

Goͤrlitz, am 24. October 4837. verw. Purſche. 


Bei unſerm Abgange von Görlig nach Magdeburg empfehlen wir uns allen Bekannten in und 
um Görlitz. f Holſte, Steuer⸗Auſſeher, nebſt Frau. 
Cirque Oli mpiq ue. 
Unterzeichneter giebt ſich die Ehre einem hochgeehrten Publikum die ergebenſte Anzeige zu machen, 
daß er waͤhrend ſeines kurzen Aufenthaltes Vorſtellungen in der hoͤhern Reitkunſt, Gymnaſtik und 
Hippodromie geben wird. 
Auch wird Unterricht im Reiten und Voltigiren gegeben, fo wie auch Pferde zugeritten.: 
5 Wenzel Sleſack, Kunft: u. Schulbereiter. 
Stallmeiſter bei Sr. Durchlaucht dem Herzog von Auguſtenburg. 
Einem hochzuverehrenden Publikum zu Görlig und der Umgegend zeige ich ergebenſt an, daß am 
Donnerſtage den 2. Nov. ich mit meinen Vorſtellungen beginnen werde. Die Huld, womit ich im⸗ 
80 von 1185 verehrungswürdigen Publikum aufgenommen wurde, ſichert mir auch diesmal einen 
zahlreichen Beſuch. N f 5 
Repertoit: Donnerſtag den 2. Nov. wird die Bühne mit einem Prologe eröffnet. Darauf 
Culenſpiegel oder Schabernack über Schabernack, Poſſe in 4 Akten von Neſtroi. Freitag den 3. Nov. 
die Baſtille oder wer andern eine Grube gräbt, fällt ſelbſt hinein. Luſtſpiel in 3 Akten von Berger. 
n Nov. Kabale und Liebe, Schauſpiel in 5 Akten von Sailer. en an. Luft 
euer, L iel i i 1 Nov. 2 
ſpiel in 4 Akten von Wale in 3 Akten von Schmidt. Dienſtag den 5 non. 2 
___ Künftigen Sonne wrd de Unfergeichmeten die Worfirmes gefeiert werben, für gutt Epeifen 
; unterzeichneten die Vorkirmes gefeiert werden, gute Speiſen 
und Getränke wird beſtens geſorgt ſeyn ae ig ee, einladt, Petermann in Moys, 
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Zu einem Wurſtſchmaus auf künftigen Sonnabend als den 28. d. ladet ergebenſt ein 
Fünftigen Sonnabend wird auf langem Stand um große Karpfen geſchoffen, um zahlreichen 
ſpruch bittet 8 
Ich zeige hiermit ergebenſt an, daß Morgen den 77. Ser. das legte Mal im Wilbelmebade 
um Karpfen geſchoben wird, wo auch nochmals geſottene Karpfen zu haben 5 8 5 
Kommenden Sonntag den 29. wird das Wein ⸗Erntefeſt gefeiert, wo die Tanzmuſik ſchon 


nach 4 Uhr ihren Anfang nimmt. Fuͤr Kuchen, Speiſen und gutes Getraͤnke wird beſtens ge 
ſorgt werden, und ladet ergebenſt ein Sah r. 


a There TEIL F BT 3 

Donnerſtag den 26. Oct. 1857 die Lte Vorſtellung der Höheren Tanzkunſt au 

duͤnnen Drahtſeile, aufgefuͤhrt von . 
Signora Romanini, 

Königlich Spauiſche Ballet: Tänzerin, 


4 
f dem 


+ 
3 


beruͤhmt unter dem Namen: La Sylphide aerienne. 10h 


Ein ſchwarzſcheckigtes Huͤndchen, weiblichen Geſchlechts, welches auf den Namen „Ringel7 hört, 
iſt verloren gegangen. Wer daſſelbe an ſich genommen, wird hoͤflichſt erſucht, ibn gegen die Futter⸗ 


Abonnement» Billers find beim Herrn Temmler in der Bruͤdergaſſe zu haben. 


koſten und ein Douceur beim Riemermſtr. Röhl am Obermarkte bierſelbſt abzugeben. ˖ r 


Sonnabend den 14. e IB ver 8 bis Markersdorf eine dreigehaͤuſige filberne Taſchen 
r verloren gegangen. er ebrliche Finder wird gebeten, dieſelbe gegen einen Thaler 
id Safbofebe iger Bartſch in Holtendorf gefalligſt abzugeben. 2 ee 
Einen Thaler Belobnung für Denjenigen, der mit nachweſſen kann, wer mir einem 
Rohrſtuhl boshafterweiſe durchſchnitten hat. 
Der Gaſthofsbeſitzer Günzel im Kronprinz. 


In allen Buchhandlungen und in c 
Guſtav Köhlers (ſonſt Grüſonſchen) Buch⸗ und Kunſthandlung in Goͤrlitz 
zu haben: Brüderſtraße Nr. 139.) f f 


W. G. Campe's gemeinnuͤtziger Brieffteller fuͤr alle Fälle des menſchlichen Lebens, 


oder: Anweiſung, alle Gattungen von Briefen und Aufjägen nach den neueſten Regeln ſchreiben und 
einrichten zu lernen, mit Angabe der Zitulaturen für alle Stände. Nebſt einer Sammlung von 180 
vorzüglichen Briefmuſtern zur Nachahmung und Bildung, wie auch 72 Formulare zur zweckmaͤßigen 


Abfaſſung von Eingaben, Geſuchen und Klagefchriften an Behoͤrden, Kauf-, Mieth⸗, Pacht, Tauſch⸗ 


Bau⸗, Lehrcontracten und Erbverträgen, Teſtamenten, Schuldverſchreibungen, Quittungen, Volmach⸗ 
ten, Anweiſungen, Wechſeln, Reverſen, Atteſtaten, Anzeigen und Rechnungen zu gelieferten Waaren. 
te Aufl. 8. geh. 15 (gr. 42 g 
Kalender für 185% 
Der Wanderer, mit Papier durchſchoſſen 12 fgr. Terminkalender 175 for, Comtoirkalender 
23 for., aufgezogen 5 far. Natſonalkalender 122 ſgr. mit Beiwagen 222 gr., als Zugabe ein großes 
ſchoͤn lithographirtes Blatt. ſind angekommen in 


G. Köhler's (ſonſt Grüſon'ſche) Buch⸗ und Kunſthandlung in Goͤrliz 


(Brüͤderſtraße Nr. 139.) 


Altmann, Schießbauspachter. 
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